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GEBRAUCHSHINWEISE

Die Produkte der Marke ZEISS sind geprägt durch hervorragende optische 
Leistungen, präzise Verarbeitung und lange Lebensdauer.
Bitte beachten Sie folgende Gebrauchshinweise, damit Sie Ihr Zielfernrohr optimal 
nutzen können und es Ihnen über viele Jahre ein zuverlässiger Begleiter wird.

Informationen für Ihre Sicherheit

Batterie-Entsorgung 
Batterien gehören nicht in den Hausmüll! 
Bitte bedienen Sie sich bei der Rückgabe verbrauchter Batterien eines in Ihrem Land 
evtl. vorhandenen Rücknahmesystems. 
Bitte geben Sie nur entladene Batterien ab. 
Batterien sind in der Regel dann entladen, wenn das damit betriebene Gerät 
• abschaltet und signalisiert „Batterie leer“. 
• nach längerem Gebrauch der Batterie nicht mehr einwandfrei funktioniert. 

Umweltein�üsse
• Schauen Sie keinesfalls mit dem Zielfernrohr in die Sonne oder Laserlichtquellen, 

dies kann zu schweren Augenverletzungen führen. 
• Setzen Sie das Gerät nicht ohne Schutzdeckel längere Zeit der Sonne aus. Das 

Objektiv und das Okular können wie ein Brennglas wirken und innen liegende 
Bauteile, als auch daher liegende Objekte, zerstören. 

• Vermeiden Sie Berührungen der Metallober�äche nach Sonneneinstrahlung oder 
Kälte.

Verschluckungsgefahr 
Lassen Sie Batterien und die abnehmbaren Außenteile nicht in die Hände von 
Kindern geraten (Verschluckungsgefahr). 

Funktion 
• Vor dem Arbeiten am an der Waffe montierten Zielfernrohr stets überprüfen und 

gewährleisten, dass die Schusswaffe entladen ist. 
• Zum Schutz vor Verletzungen achten Sie im montierten Zustand auf ausreichend 

Augenabstand. 
• Bitte vergewissern Sie sich vor der Benutzung, dass Ihr Zielfernrohr einwandfrei 

funktioniert. 
• Prüfen Sie durch Hindurchschauen, ob die Optik ein klares, ungestörtes Bild 

liefert. 
• Bei grober Behandlung ist eine Dejustierung nicht auszuschließen. 
• Die richtige Einstellung des Absehens prüfen Sie durch Kontrollschießen.

Lieferumfang
ZEISS Conquest® V6 Zielfernrohre mit Absehenbeleuchtung:

Produkt Best.-Nr. Lieferumfang

Conquest V6 3-18x50 52 22 41
Zielfernrohr
Schutzkappe

Elevationsdeckel
Optikreinigungstuch

Quick-Guide
Conquest V6 5-30x50 52 22 51

TECHNISCHE DATEN 3-18x50 5-30x50

Vergrößerung  3.0  18.0  5.0  30.0
Wirksamer Objektivdurchmesser mm  28.6  50.0  47.8  50.0
Austrittspupillen-Durchmesser mm  9.5  2.8  9.5  1.7
Dämmerungszahl  8.5  30.0  14.1  38.7

Sehfeld
ft/100yds  
(m/100m)

 37.2 
 (12.4)

 6.3 
 (2.1)

 22.2 
 (7.4)

 3.6 
 (1.2)

Objektiver Sehwinkel °  7.1  1.2  4.2  0.7
Dioptrien-Verstellbereich dpt -3 / + 2 -3 / + 2
Augenabstand in (mm) 3.5 (90) 3.5 (90)
Parallaxfrei yds (m) 50 - � 50 - �

Verstellbereich
MOA 
(cm/100m)

103x58 
(300x170)

62x34 
(180x100)

Verstellung pro Klick MOA (cm) 1/4 (0.7) 1/4 (0.7)
Mittelrohrdurchmesser mm 30 30
Okularrohrdurchmesser mm 45.5 45.5
Objektivrohrdurchmesser mm 56 56
Vergütung LotuTec® LotuTec®

Stickstoffüllung �9 �9
Wasserdichtigkeit mbar 400 400

Funktionstemperatur °F (°C)
-12 / +122 
(-25 / +50)

-12 / +122 
(-25 / +50)

Länge in (mm) 13.3 (338) 14.9 (380)
Gewicht ohne Innenschiene oz (g) 22.2 (630) 27.9 (740)

Änderungen in Ausführung und Lieferumfang, die der technischen Weiterentwicklung dienen, sind vorbehalten.

Scharfstellen des Absehens 
Die Scharfeinstellung des Absehens erfolgt durch Drehen des Okulars (1). 
Es emp�ehlt sich, diese Einstellung bei einer höheren Vergrößerungsstufe 
vorzunehmen. Das Absehen bleibt dann über den gesamten Vergrößerungsbereich 
gleichbleibend scharf. 

Hinweis:  Zum Schutz vor Verletzungen ist an der Okularfassung ein Gummiring (2) 
angebracht.

Vergrößerungswechsel 
Sie können alle Vergrößerungen zwischen der niedrigsten und höchsten 
Vergrößerungsstufe stufenlos einstellen. Der Vergrößerungswechsel erfolgt durch 
Drehen des Wechslers (3) am Okularstutzen. Die Vergrößerungsstufen sind durch 
Zahlen und Markierungen gekennzeichnet. 

Hinweis:  Für den Gebrauch in der Dämmerung bzw. Nacht: 
Drehung nach links bis zum Anschlag – höchste Vergrößerung. 
Drehung nach rechts bis zum Anschlag – niedrigste Vergrößerung. 
Wenn der Nocken des Vergrößerungswechslers nach oben steht, ist die mittlere 
Vergrößerung eingestellt.
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Parallaxeeinstellung
Durch Drehen des Verstellknopfes (4) kann die optimale Schärfe für jede 
Zielentfernung eingestellt und Zielfehler durch Parallaxe vermieden werden.

Montage Grundeinstellung 
Um sicherzustellen, dass Waffe und Zielfernrohr als eine Einheit perfekt 
zusammenwirken, sollte das Zielfernrohr immer von einem quali�zierten 
Büchsenmacher montiert werden. Verletzungen am Auge, in Folge des Rückstoßes 
der Waffe, lassen sich durch die ordnungsgemäße Montage im richtigen 
Augenabstand vermeiden. Der richtige Augenabstand ist darüber hinaus ein Garant 
für das volle Sehfeld. 

Das Justieren des Zielfernrohres ZEISS Conquest V6 zur Waffe 
Das Justieren der ZEISS Conquest V6 Zielfernrohre zur Waffe, also die Korrektur bei 
Abweichungen der Treffpunktlage, wird durch die Klick-Rastung in der Höhen- und 
Seitenverstellung des Absehens erleichtert. Dabei ist in folgender Weise zu verfahren: 

a)   Nach Abschrauben der Schutzkappen (5 bzw. 6) lässt sich das Absehen durch 
Drehen der Verstellknöpfe in der Höhe (7) und in der Seite (8) verstellen.  
Bei den Zielfernrohren der ZEISS Conquest V6 Serie entspricht 1 Klick einer 
Verstellung von ¼ MOA.  
Schießt die Waffe tief,  erfordert dies eine Schusskorrektur nach oben  
(Richtung „H“), entsprechend einer Drehung gegen den Uhrzeigersinn des 
Verstellknopfes (7) .  
Schießt die Waffe hoch, erfordert dies eine Schusskorrektur nach unten, 
entsprechend einer Drehung im Uhrzeigersinn des Verstellknopfes (7).  
Schießt die Waffe links,  erfordert dies eine Schusskorrektur nach rechts  
(Richtung „R“), entsprechend einer Drehung gegen den Uhrzeigersinn des 
Verstellknopfes (8) .  
Schießt die Waffe rechts, erfordert dies eine Schusskorrektur nach links, 
entsprechend einer Drehung im Uhrzeigersinn des Verstellknopfes (8).

b)   Nach dem Einschießen den Knopf (7 bzw. 8) nach oben aus der Rastung 
herausziehen und die Nullmarkierung des Teilringes (9) auf die Indexmarke (10) 
stellen. Knopf (7 bzw. 8) nach unten in die Rastung drücken.  
Der Index dient dazu, bei späteren Verstellungen des Absehens (für andere 
Entfernungen oder andere Laborierungen) die ursprüngliche Stellung 
wiederzu�nden. 

c)   Nicht vergessen: Schutzkappe (5 bzw. 6) wieder aufschrauben. 

Hinweis:  Bei der Lieferung der Zielfernrohre der ZEISS Conquest V6 Serie ist 
das Absehen auf die Mitte des Verstellbereiches und die Nullmarkierung der 
Verstellknöpfe (7 bzw. 8) auf die Indexmarke (10) eingestellt. Von dieser Einstellung 
aus ist eine Verstellung nach oben und unten bzw. nach rechts und links über die 
Hälfte der nachfolgend in der Tabelle angegebenen Verstellbereiche möglich. 

Hinweis:  Die Zielfernrohre ZEISS Conquest V6 sind so konstruiert, dass bei der 
Betätigung der Absehenverstellung eine entsprechende Bewegung des Absehens 
selbst zum Zentrum des Bildes nicht zu erkennen ist. Das Absehen bleibt bei allen 
Verstellungen immer im Zentrum des Bildes.
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Ballistic Turret für ZEISS CONQUEST V6 Zielfernrohre
Ist Ihr ZEISS CONQUEST V6 Zielfernrohr mit dem Ballistic Turret ausgerüstet, 
haben Sie die Möglichkeit schnell und einfach auf unterschiedlichste Distanzen 
„Fleck“ zu halten. Der Geschossabfall wird durch Verstellen der Visierlinie des 
Zielfernrohres entsprechend der Entfernung kompensiert, ohne die Schutzkappe der 
Absehenverstellung zu entfernen. 
Der Drehknopf (12) ist mit einer linearen Teilung von 1 bis 75 versehen. Der Abstand 
von Teilstrich zu Teilstrich beträgt 1 Klick entsprechend ¼ MOA. Jeder zehnte Strich 
ist mit einer Zahl von 10-70 gekennzeichnet.
Sind die Ballistikwerte bezogen auf Fleckschuss 100 yds/m bekannt, kann man die 
benötigten Klicks auf die unterschiedlichen Entfernungen direkt bestimmen und sich 
diese notieren. 
Hinweis:  Ein Anschlag im Ballistic Turret verhindert eine Verstellung nach unten 
über die „0“-Markierung hinaus.

Einschießen der Waffe mit Ballistic Turret:

Um eine Schusskorrektur nach unten über die Nullmarkierung hinaus durchzuführen, 
ist wie folgt zu verfahren:
Ballistic Turret I Schrauben (11) heraus drehen und Verstellknopf (12) abziehen.

Ballistic Turret II  Schrauben (14) herausdrehen und Mitnehmer (15) heraus 
heben.

Ballistic Turret III  Münze (16) in den dafür vorgesehen Schlitz des Verstellknopfes 
(17) einsetzen.  
Schießt die Waffe tief,  erfordert das eine Schusskorrektur 
nach oben (Richtung „H“), entsprechend einer Drehung der 
Münze (16) gegen den Uhrzeigersinn.  
Schießt die Waffe hoch, erfordert das eine Schusskorrektur 
nach unten, entsprechend einer Drehung der Münze (16) im 
Uhrzeigersinn.  
Schießt die Waffe links,  erfordert dies eine Schusskorrektur 
nach rechts (Richtung „R“), entsprechend einer Drehung 
gegen den Uhrzeigersinn des Verstellknopfes (17) .  
Schießt die Waffe rechts, erfordert dies eine 
Schusskorrektur nach links, entsprechend einer Drehung im 
Uhrzeigersinn des Verstellknopfes (17) .

Nachdem die Waffe auf 100 yds/m Fleck eingeschossen ist:

Ballistic Turret IV   Höhenverstellung:  Mitnehmer (15) so aufsetzen, dass 
der Anschlagstift des Mitnehmers (19) am Anschlag des 
Zielfernrohrs (20) anliegt. Anschließend Schrauben (14) wieder 
anziehen. 
Seitenverstellung:  Schrauben (21) lösen und Verstellknopf 
(18) so aufsetzen, dass die „0“-Marke mit der Indexmarke am 
Rastring (13) übereinstimmt. 

Ballistic Turret V  Verstellknopf (12) so aufsetzen, dass die „0“-Marke mit der 
Indexmarke am Rastring (13) übereinstimmt. Schrauben (11) 
wieder festziehen.

Hinweis:  Um den gesamten Verstellbereich der Höhen und Seitenverstellung des 
Zielfernrohrs auszunutzen, werden mehr als 2 Umdrehungen benötigt. 
Unterhalb des Verstellknopfes aufgebrachte, umlaufende Markierungen 
kennzeichnen die Stellung, in welcher Umdrehung sich die Absehenverstellung 
be�ndet. Ist der Verstellknopf korrekt montiert, be�ndet man sich in der ersten 
Umdrehung und der erste Ring ist sichtbar. 
Eine Drehung gegen Uhrzeigersinn bewirkt, dass sich der Verstellknopf  
(12 bzw. 18) herausdreht. Eine Drehung im Uhrzeigersinn bewirkt, dass der 
Verstellknopf (12 bzw. 18) hineindreht. 
Sind nach einer Korrektur der Absehenverstellung unterhalb des Verstellknopfes 
umlaufende Striche sichtbar, so ist in der Nullstellung eine komplette Umdrehung  
(80 Klick) erwirkt. Drei sichtbare, umlaufende Striche entsprechen in der Nullstellung 
2 Umdrehungen (160 Klick).
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Dichtheit 
Das Zielfernrohr ist wasserdicht, druckgeprüft gemäß ISO 9022-80 und mit 
Stickstoff gefüllt. Die einwandfreie Abdichtung ist auch dann gewährleistet, wenn 
die Schutzkappe (5 bzw. 6) der Absehenverstellung nicht aufgeschraubt sind. 
Achten Sie jedoch immer auf guten Sitz dieser Schutzkappe (5 bzw. 6) und der 
darunterliegenden Dichtringe.

Absehen 
Ihr Zielfernrohr ist mit dem Absehen Ihrer Wahl ausgerüstet. Bei den Modellen ZEISS 
Conquest V6 liegt das Absehen in der zweiten Bildebene. Das Absehen wird beim 
Vergrößerungswechsel nicht mit vergrößert, sondern bleibt immer gleich, somit 
ist bei diesen Zielfernrohren das Deckungsmaß des Absehens abhängig von der 
Vergrößerung.
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3-18x50 5-30x50

Absehen ZBR-2 ZBR-1

Vergrößerung 18x 25x

MOA in / 100yds cm / 100m MOA in / 100yds cm / 100m

Distanz A 2 2.10 5.82 1 1.05 2.91

Distanz B 10 10.48 29.10 5 5.24 14.55

Distanz C 4 4.19 11.64 4 4.19 11.64

Öffnung 40 41.9 116.4 20 20.95 58.20

Für eine aktuelle Übersicht verfügbarer Absehen sowie Deckungsmaße besuchen Sie 
www.zeiss.de/subtensions oder kontaktieren Sie uns unter:
Carl Zeiss 
Sports Optics GmbH
ZEISS Gruppe
Gloelstraße 3 – 5
D-35576 Wetzlar

Absehen-Umbau 
Selbstverständlich können die Zielfernrohre ZEISS Conquest V6 auch nachträglich mit 
anderen verfügbaren Absehen ausgerüstet werden. Zum Absehen-Umbau ist das 
Zielfernrohr an unseren Kundenservice einzusenden.

P�ege und Wartung 
Das Zielfernrohr ist mit der LotuTec Beschichtung versehen. Die wirkungsvolle 
Schutzschicht für die Linsenoberfächen reduziert das Verschmutzen der Linse 
spürbar durch eine besonders glatte Oberfäche und einen damit verbundenen 
starken Abperleffekt. Alle Arten von Verunreinigungen haften weniger an und lassen 
sich schnell, leicht und schlierenfrei entfernen. Dabei ist die LotuTec Beschichtung 
widerstandsfähig und abriebfest.

Ihr ZEISS Zielfernrohr bedarf keiner besonderen Wartung. Grobe Schmutzteilchen 
(z. B. Sand) auf den Linsen nicht abwischen, sondern wegblasen oder mit einem 
Haarpinsel entfernen! Fingerabdrücke können nach einiger Zeit die Linsenober�äche 
angreifen. Anhauchen und mit einem sauberen Optikreinigungstuch/
Optikreinigungspapiernachreiben, ist die einfachste Art, Linsenober�ächen zu 
reinigen.

Gegen den besonders in den Tropen möglichen Pilzbelag auf der Optik hilft eine 
trockene Lagerung und stets gute Belüftung der äußeren Linsen�ächen.

Ersatzteile für ZEISS Conquest V6
Falls Sie Ersatzteile für Ihr Zielfernrohr benötigen sollten, wie z. B. Schutzkappen, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler, Ihre Landesvertretung oder unseren 
Kundenservice. 

Für telefonische Kundenserviceanfragen stehen wir Ihnen gerne Montag bis Freitag 
von 8 bis 18 Uhr (MEZ) zur Verfügung. 
Tel.: +49 (0) 64 41-4 67 61 
Fax: +49 (0) 64 41-4 83 69
service.sportsoptics@zeiss.com

* Zubehör ist nicht im Lieferprogramm enthalten!

ZEISS steht für ein zuverlässig hohes Qualitätsniveau. Deshalb gewähren wir als 
Hersteller, unabhängig von den Gewährleistungsverp�ichtungen des Verkäufers 
gegenüber dem Kunden, für dieses ZEISS Produkt eine Garantie von zehn Jahren. 
Der Garantieumfang ist unter dem folgenden Link einzusehen: 
www.zeiss.com/sports-optics/premium-warranty-conditions  

Registrieren Sie Ihr Produkt unter: www.zeiss.de/sports-optics/registrierung

Änderungen in Ausführung und Lieferumfang, die der technischen 
Weiterentwicklung dienen, sind vorbehalten. Keine Haftung für Irrtümer und 
Druckfehler.

3-18x50 5-30x50

Absehen ZMOA-2 ZMOA-1

Vergrößerung 18x 25x

MOA in / 100yds cm / 100m MOA in / 100yds cm / 100m

Distanz A 2 2.10 5.82 1 1.05 2.91

Distanz B 10 10.48 29.10 5 5.24 14.55

Öffnung 80 83.81 232.80 20 20.95 58.20
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INSTRUCTIONS FOR USE

ZEISS products are famous for outstanding optical performance, precision 
workmanship and a long service life.
Please observe the following instructions for use in order to obtain the best from 
your ri�escope and to ensure that it remains your constant companion for many 
years to come.

Information for your safety

Battery disposal
Batteries do not belong in household rubbish!
Please use a recycling facility in your area to dispose of used batteries.
Please only recycle discharged batteries.
As a rule, batteries are discharged if the device being run
• shuts off and signals “Battery empty”.
• no longer functions properly after extended use of the batteries.

Environmental in�uences
• Do not under any circumstances look through the ri�escope at the sun or laser 

light sources! Serious eye injury may otherwise result.
• Never leave the device in the sun for extended periods without the protective lens 

cap. The objective lens and eyepiece can function as a burning glass and damage 
the interior components.

• Avoid touching the metal surface after exposure to sunlight or cold.

Danger of swallowing
Do not leave the batteries and removable exterior parts within reach of children 
(danger of swallowing).

Function 
• Before working on the gun-mounted ri�escope, always check to ensure that the 

weapon is not loaded.
• Be sure to leave suf�cient eye relief in the mounted position to prevent injuries.
• Please make sure that the ri�escope is functioning properly before use.
• Look through the lens to ensure it provides a clear, undisturbed image.
• It may no longer be properly adjusted due to rough handling.
• Check correct setting of the reticle by test shooting.

Scope of supply
ZEISS Conquest® V6 Ri�escope with reticle illumination:

Product Order number Scope of supply

Conquest V6 3-18x50 52 22 41
Ri�escope

Protective cap
Elevation cap

Optical cleaning cloth
Quick guide

Conquest V6 5-30x50 52 22 51

TECHNICAL DATA 3-18x50 5-30x50

Magni�cation  3.0  18.0  5.0  30.0
Effective lens diameter mm  28.6  50.0  47.8  50.0
Exit pupil diameter mm  9.5  2.8  9.5  1.7
Twilight factor  8.5  30.0  14.1  38.7

Field of view
ft/100yds  
(m/100m)

 37.2 
 (12.4)

 6.3 
 (2.1)

 22.2 
 (7.4)

 3.6 
 (1.2)

Objective viewing angle °  7.1  1.2  4.2  0.7
Diopter range dpt -3 / + 2 -3 / + 2
Eye relief in (mm) 3.5 (90) 3.5 (90)
Parallax-free yds (m) 50 - � 50 - �

Adjustment range
MOA 
(cm/100m)

103x58 
(300x170)

62x34 
(180x100)

Adjustment per click MOA (cm) 1/4 (0.7) 1/4 (0.7)
Centre tube diameter mm 30 30
Eyepiece tube diameter mm 45.5 45.5
Lens tube diameter mm 56 56
Coating LotuTec® LotuTec®

Nitrogen �lling �9 �9
Waterproof mbar 400 400

Operating temperature °F (°C)
-12 / +122 
(-25 / +50)

-12 / +122 
(-25 / +50)

Length in (mm) 13.3 (338) 14.9 (380)
Weight without rail mount oz (g) 22.2 (630) 27.9 (740)

Subject to changes in design and scope of supply due to technical improvements.

Focusing the reticle
Focusing the reticle is done by turning the eyepiece. (1).
We recommend making this adjustment with a higher magni�cation level. The reticle 
then remains in sharp focus over the entire range of magni�cation.

Note: A rubber ring (2) is attached to the eyepiece mount.

Changing the magni�cation 
All magni�cations, from the lowest to highest magni�cation level, allow in�nitely 
variable setting. Change of magni�cation is done by turning the changer (3) on the 
eyepiece support. The magni�cation levels are marked by numbers and markings.

Note: When using at dusk or at night:
Turn left as far as possible – maximum magni�cation
Turn right as far as possible – minimum magni�cation.
The middle magni�cation is set when the cam of the magni�cation changer is 
pointing upward.
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Parallax Adjustment 
By turning the adjustment knob (4) the optimum focus for every target distance can 
be set and aiming errors due to parallax can be avoided.

Basic mounting setting
To ensure that the weapon and ri�escope work together perfectly as a single unit, 
the ri�escope should always be mounted by a quali�ed gunsmith. Eye injury, caused 
by recoil of the weapon, can be avoided by proper mounting with the correct eye 
relief. The correct eye relief also guarantees a complete �eld of vision.

Adjusting the ZEISS Conquest V6 ri�escope to the weapon
Adjusting the ZEISS Conquest V6 ri�escope to the weapon, i.e. correction of 
deviations for the point of impact, is simpli�ed by the click-catch in the elevation and 
windage adjustment of the reticle. Proceed as follows:

a)  After unscrewing the protective lens cap (5 or 6) the reticle can be adjusted by 
turning the adjustment knob (7) in elevation and (8) windage.  
For ZEISS Conquest V6 series ri�escopes, 1 click corresponds to an adjustment of 
¼ MOA .  
If the weapon shoots low,  it requires a shot correction upward (direction “H”), 
corresponding to one anti-clockwise turn of the adjustment knob (7) .  
If the weapon shoots high , it requires a shot correction downward, 
corresponding to one clockwise turn of the adjustment knob (7) .  
If the weapon shoots left , it requires a shot correction to the right (direction 
“R” ), corresponding to one anti-clockwise turn of the adjustment knob (8) .  
If the weapon shoots right , it requires a shot correction left, corresponding to 
a clockwise turn of the adjustment knob (8) .

b)  After shooting, pull the knob (7 or 8) upward out of the catch and set the 
zero mark of the sub-ring (9) on the index mark (10). Press the knob (7 or 8) 
downward into the catch.  
The index is used to again �nd the original location when adjusting the reticle 
later (for other distances or other loads).

c)  Do not forget: Screw the protective lens cap (5 or 6) back on.

Note: When the ZEISS Conquest V6 series ri�escope is delivered, the reticle is set 
to the middle of the adjustment range and the zero mark of the adjusting ring (7 or 
8) to the indexmark (10). From this initial setting, an upward, downward, right or 
left adjustment is possible for more than half of the adjustment ranges given in the 
following table.

Note: The ZEISS Conquest V6 ri�escopes are designed so that when the reticle is 
adjusted, even a corresponding movement of the reticle to the centre of the image 
is not noticeable. The reticle always remains in the centre of the image during all 
adjustments.
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(7)

(8)

(10)

(10)

(9)

(9)

(5)

50 m

(4)
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Ballistic Turret for ZEISS CONQUEST V6 ri�escope
If your ZEISS CONQUEST V6 ri�escope is �tted with the ballistic turret, you have the 
option of staying on the spot quickly and easily at a range of distances. The bullet 
drop is compensated in line with the distance by adjusting the sight line of the 
ri�escope without removing the protective cap from the bullet drop compensation 
feature. 
The rotary knob (13) has a linear graduation of 1 to 75. The distance between each 
graduation is equivalent to 1 click, corrsponding to ¼ MOA. Each tenth graduation is 
labelled with a number between 10 and 70.
If the ballistic values for an accurate aiming at 100 yds/m are known, the number of 
required clicks can be directly calculated and noted for the various distances. 

Note: A limit stop in the ballistic turret prevents adjustment below the “0” mark.

Firing the weapon with the ballistic turret:
The following procedure should be followed to adjust a shot:
Ballistic Turret I  Unscrew the screws (11) and pull out the adjustment knob 

(12).

Ballistic Turret II Unscrew the screws (14) and lift out the driver (15).

Ballistic Turret III  Insert a coin (16) in the slot provided in the adjustment head 
(17).  
If the weapon shoots low,  it requires a shot correction 
upward (direction “H”), corresponding to one anti-clockwise 
turn of the coin (16).  
If the weapon shoots high,  it requires a shot correction 
downward, corresponding to one clockwise turn of the 
coin (16).  
If the weapon shoots left,  it requires a shot correction to 
the right (direction “R”), corresponding to one anti-clockwise 
turn of the adjustment knob (17).  
If the weapon shoots right,  it requires a shot correction 
to the left, corresponding to one clockwise turn of the 
adjustment knob (17). 

After the ri�e has been zeroed in to 100 yds/m target:

Ballistic Turret IV   Height adjustment:  Set the driver (15) so that the stop pin 
of the driver (19) lies on the stop of the ri�escope (20). Then 
retighten the screws (14). 
Windage adjustment:  Loosen screws (21) and set the 
adjustment knob (18) so that the “0” mark is aligned with the 
index mark on the locking ring (13). 

Ballistic Turret V   Set the adjustment knob (12) so that the “0” mark is aligned 
with the index mark on the locking ring (13). Retighten the 
screws (11).

Note: To utilise the entire range of the height and lateral adjustment of the and 
windage of the ri�escope, more than 2 revolutions are required. 
Circumferential markings that are located under the adjustment knob mark the 
position of which revolution the reticle adjustment is found. If the adjustment knob 
is correctly mounted, one is in the �rst revolution and the �rst ring is visible. 
An anti-clockwise turn has the effect that the adjustment knob (12 or 18) screws 
out. A clockwise turn has the effect that the adjustment knob (12 or 18) screws in. 

If after a correction of the reticle adjustment, circumferential marks are visible, 
then a complete revolution (80 click) is effected in the zero position. Three visible, 
circumferential marks correspond in the zero position to 2 revolutions (160 click).
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Ballistic Turret I                    Ballistic Turret V

(11)

(12)

(13)

(13)

�
       1,0 Nm

(~ 0,77 lbf ft)

T 8

Ballistic Turret II

(15) (14)

Ballistic
Turret III (16)

�
(18)

(17)
(17)

Ballistic Turret IV

(15)

(14)
(14)

(15)(19)

(20)

(21)

�

�

„0“

       1,0 Nm
(~ 0,77 lbf ft)

T 8

(14)

(18)

(13)
(13)



Seal integrity
The ri�escope is waterproof, pressure tested to ISO 9022-80 and �lled with nitrogen. 
The integrity of the seal is also guaranteed if the protective lens caps (5 or 6) of the 
reticle adjustment are not screwed on. However, always ensure a good seat of these 
protective lens caps (5 or 6) and the sealing ring under them.

Reticle 
Your ri�escope is equipped with the reticle of your choice. For the ZEISS Conquest 
V6 models the reticle is in the second level. The reticle is not magni�ed during 
magni�cation change, but rather it always remains the same. Thus for these 
ri�escopes the dimension of change of the reticle is dependent on the magni�cation.
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A

A
B

B

ZMOA

ZBR

A

A
B

A

C

3-18x50 5-30x50

Reticle ZBR-2 ZBR-1

Magni�cation 18x 25x

MOA in / 100yds cm / 100m MOA in / 100yds cm / 100m

Distance A 2 2.10 5.82 1 1.05 2.91

Distance B 10 10.48 29.10 5 5.24 14.55

Distance C 4 4.19 11.64 4 4.19 11.64

Opening 40 41.9 116.4 20 20.95 58.20

3-18x50 5-30x50

Reticle ZMOA-2 ZMOA-1

Magni�cation 18x 25x

MOA in / 100yds cm / 100m MOA in / 100yds cm / 100m

Distance A 2 2.10 5.82 1 1.05 2.91

Distance B 10 10.48 29.10 5 5.24 14.55

Opening 80 83.81 232.80 20 20.95 58.20

For an overview of the reticles and dimensions of coverage currently available, visit
www.zeiss.de/subtensions  or contact us at:
Carl Zeiss 
Sports Optics GmbH
ZEISS Gruppe
Gloelstraße 3 – 5
D-35576 Wetzlar

Reticle retro�tting
The ZEISS Conquest V6 ri�escope can of course also be retro�tted with other 
available reticles. For reticle retro�tting, please send the ri�escope to our customer 
service.

Care and maintenance
Your ri�escope has ZEISS LotuTec coating. The effective protective coating for the 
lens surfaces noticeably reduces contamination of the lenses through an especially 
smooth surface and the resulting water-beading effect. All types of contamination 
stick less and can be quickly and easily removed without smearing. LotuTec coating is 
durable and abrasion-resistant.
Your ZEISS ri�escope requires no special maintenance. Do not wipe coarse particles 
(e. g. sand) from the lenses. Blow them off, or use a soft brush! Over time, 
�ngerprints can corrode the lens surface. Breathing on the lens and polishing with a 
clean optical cleansing cloth/tissue is the easiest method of cleaning the lens surface.

To avoid a possible fungal coating which is common in the tropics, store the optics in 
a dry place and always ensure good aeration of the lens surface.

Replacement parts for ZEISS Conquest V6
If you need any replacement parts for your ri�escope, e.g. protective lens caps, 
please contact your local dealer, your country’s distributor or our customer service 
team.
Our customer service team is available from Monday to Friday from 8:00 am until 
6:00 pm (CET) should you have any questions.
Tel.: +49 (0) 64 41-4 67 61
Fax: +49 (0) 64 41-4 83 69
service.sportsoptics@zeiss.com

* Accessory not included in the delivery program!

ZEISS is a byword for reliability and a high level of quality. Therefore, quite 
 independently of the seller’s warranty obligations to the customer, we the 
 manufacturer offer a ten year guarantee on this ZEISS product. 

The scope of the guarantee can be seen by accessing the following link:  
www.zeiss.com/sports-optics/premium-warranty-conditions

For US, please follow this link:
www.zeiss.com/sports-optics/us-warranty-conditions  

Register your product at: www.zeiss.com/sports-optics/registration

Subject to changes in design and scope of supply due to technical improvements. 
No liability for mistakes and printing errors.



ZEISS CONQUEST V6
3-18x50  | 5-30x50
Mode d’emploi
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This product may be covered by one or more of the following United States patents: US6542302, US6816310, US6906862
For further United States patents which may cover this product see our website. 
Patents: www.zeiss.com/sports-optics/us/patents
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